für das Großherzogthum Pofen, 


Szntelligenz⸗Comtoir im Nosthause. 


18 142. Mittwoch, den 14. Juni 1848. 


Angekommene Fremde vom 11. Juni. 

Hr. Gutsb. Mizerski aus Borowo, l. Ritterſtr. Nro. 2.; die Hrn. Kaufl. 
Heimann aus Czarnikau, Boas aus Schwerin, Lewy und Strich aus Birnbaum, 
l. im Eichenkranz; Hr. Actuar Kempf aus Gneſen, Hr. Gutsb. v. Goslinowski aus 
Labpſzynek, l. im goldenen Löwen; Hr. Gutsb. v. Seredynski aus Chociſzewo, l. 
im Hotel de Paris; Hr. Gutsbeſ. v. Zalewiez aus Gowarzewo, l. im Bazar; Hr. 
Profeſſor Lucas aus Kamien, l. im goldenen Löwen; die Hrn. Gutsb. Iffland aus 
Kolatka, v. Pomorsk aus Grabianowo, l. in der goldenen Gans; Hr. Kammerge— 
richts⸗Aſſeſſor Havenſtein aus Berlin, l. Koͤnigsſtr. No. 20.; die Hrn. Kaufl. Ld⸗ 
wenthal aus Karge, Flatauer und Schwalbe aus Janowiec, Meyer, Belizer und 

Kwilecki aus Reuſtadt b. P., Geiſt und Michelſohn aus Czarnikau, l. im Hotel 
de Tyrole; die Hrn. Kaufl. Gebr. Laskau aus Grünberg, Witkowski und Leichten⸗ 
tritt aus Miloslaw, l. im Hôtel de Pologne; Hr. Kaufm. Radt aus Jaraczewo, 
l. im Reh; Hr. Pofihalter Tesko aus Gay, l. im Hötel de Dresde; Hr. Major 
im 2. Huſ⸗Regt. v. Schmidt aus Schroda, die Hrn. Gutsb. v. Lichtwald aus Bed⸗ 
nary, Koͤnsſtein aus Strudelſtadt, v. Zielinski aus Komornit, die Hrn. Gutsp. 
Folbynski aus Janowiec, Buſſe aus Konioc, Hr. Buchhalter Schulz aus Weiden⸗ 
vorwerk, Frau Gutsb. v. Wilczynska aus Krzyzanowo, die Hrn. Kaufl. Schneider 
aus Leipzig, Gerloff aus Frankfurt a. M., Lückfeld aus Stettin, l. in Lauk's Ho⸗ 
tel de Rome; die Hrn. Kaufl. Jaffe aus Grunberg, Wolle aus Berlin, Hr. Wirth⸗ 
ſchafts⸗Inſp. Bulowecki aus Ujozd, die Hrn. Gutsb. v. Swigcidi aus Szezepan⸗ 
kowo, Malick aus Glupon, Graf Mieczynski aus Pawlowo, v. Raczynski aus 
Rochowo, J. im Hotel à la ville de Rome; Hr. Gutsb. v. Kiedrzynski aus Mie⸗ 
dzlyſſe, I, Bergſir. No. 5.; Frau Gutsb. v. Ilowiecka aus Sokolnik, die Hrn. 
Guts b. v. Radonski aus Ninino, Jaſinski aus Witakowice, Philippsborn aus Kle⸗ 


„ 


ſzezewo', v. Sokolnicki ans piglowice, Gierſch aus Vielawy, Skoraſzewski aus 
Glinno, Berndt aus Skrzynki, I, im ſchwarzen Adler; Hr. Landrath Schmal aus 
Bromberg, l. in den drei Lilien; Hr. Gutsb. b. Bienkowski aus Smuczewo und 
Frau Gutsb. v. Ulatowska aus Rybowo, I. im Hotel de Saxe; die Hrn, Gutöb, 
v. Zeromski aus Grodzisko und Zye aus Zawory, l. im Hötel de Hambourg; die 
Hrn. Palicki aus Wieſzezeczun, Bojanowski aus Chwalodno, Hr. Comm iſſ. Koſtecki 
aus Poſſadowo, l. im Hötel de Berlin; die Hrn. Gutsb. v. Loſſow aus Rarchowo, 
Mittelſtaedt aus Konowo, v. Rzepecki aus Niewiadom, die Hrn, Oberamtleute 
Krüger aus Bogdanowo, Bodt und Goldſchmidt aus Breslau, Glaſer aus Berlin, 
l. im Hötel de Baviere; die Hrn. Oberamtleute Abraham und Loͤvi aus Wagro, 
wiec, Leſſer und Klein aus Obrzycko, Jakuſiel, Meyer und Selig aus Gneſen, 
Keyſer aus Miloslaw, Joachimſohn aus Samter, Pinner aus Pinne, l. in den 
drei Krenen; die Ern. Kaufl. Munter u. Silberſtein aus Pinne, Michelſohn, Lon⸗ 
don und Hirſchberg aus Rogaſen, Lehr aus Obornik, Jalowicz aus Obrzycko, Hr. 
Deſtillat. Lewi aus Wagrowiee, l. in den drei Kronen; die Hrn. Kaufl. Joel aus 
Labiſzyn, Rogowski aus Trzemeſzno, Rogowski aus Gneſen, Heimann, Lewi und 
Michaelis aus Samoczyn, Selig, Herich, Zielonik und Michaelis aus Chodzieſen, 
Hirſchfeld aus Margonin, l. im eichnen Born; die Hrn. Kaufl. Hirſchberg aus Gue⸗ 
ſen, Malze aus Pinne, Szkolny aus Inowraclaw, Bildhauer und Morbe aus 

Liſſa, Blumberg, Heilfronn, Goldmann und Bela aus nee Salomon a. 
Grünberg, l. im Eichborn. 


Vom 12. Ju u ni. 

Hr Oekonom.⸗Rath Krüge aus Witoslaw, I. Gerberſtr. Nro. 29.; Hr. 
Gutsb. v. Taczanowski aus Choryn, J. Markt Nro. 17.; Hr. Gutsb. Palczyuskl 
aus Pomarzany, l. Gerberſtr. Nro. 55.5 Hr. Gutsb. Wallner aus Bielawy, Hr. 
Gutsb. Delhaes und Hr. Hauptmann a. D. Delhaes aus Swieczyn, Hr. Haushof⸗ 
meiſter Boltowski aus Poſſadowo, Hr. Domainen- Pächter Bolf aus Jerka, Hr. 
Kaufm. Zabinski aus Szubin, I. im Lauk's Hotel de Rome; Hr. Gutsb. v. Ro⸗ 
winski aus Swiniary, l. am Dom Nro. 12.; Hr. Gutsp. v. Kurowski aus Gal⸗ 
czewko und Hr. Kaufm. Daſzkiewicz a. Werfen, l. Jeſuitenſtr. No. 8.; Hr. Kaufm. 
Pues und Hr. Kleidermacher Selle aus Berlin, l. Friedrichsſtr. No. 36.3 Wittwe 
Melzer a. Wagrowiec, J. Langeſtr. No. 4. Hr. Gutsb. v. Twardowski a. Szezu⸗ 
czyn, Frau Guts b. v. Otocka aus Chwalibogowo, Hr. Gutsb. v. Szoldrskl aus 
Golembin, l. im Hötel de Vienne; Hr. Domainenpaͤchter Hildebrand aus Grzy⸗ 
myslaw, l. im Hötel de Berlin; Hr. Rittm. im 2. Drag.⸗Regt. aus Stenezewo, 
Hr. Probſt Golz aus Deutſch⸗Crone, Hr. Gutsp, Sturzel aus Sobieſiernie, dle 
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Hrn. Gutsb. Golz aus Romlice, v. Moſszezenski aus Przyſisko, v. Moſzezenski aus 
Wiatrowo, v. Przyſtanowski aus Bialszyn, v. Kamienski aus Oſtrowo „ Abit aus 
Jaromierz, I, im Hotel de Baviere; die Hrn. Gutsb. v. Blociſzewski aus Prze⸗ 
dlaw, Bauſen a. Seifersdorf, Bauſen a. Galgzli, Tesko a. Gay, Graf Dabski a. 
Kolaczkowo, Karz ans Konojady, Hr. Lieut. im 19. Juft.⸗Regt. Viernacki a. Liſſa, 
l. im Hötel de Dresde; die Hrn. Gutsb. Graf Potworowski aus Deutſch⸗Preſſe, 
v. Mielecki aus Zbarzewo, v. Reiche aus Rozbitek, Michaelis aus Gorciejewe, die 
die Hrn Kaufl. Belladéne aus Leipzig, Zeden aus Stettin, Garfey aus Berlin, l. 
im Lauf's Hötel de Böme; die Hrn. Gutsb. v. Raczewski a. Mallachowo, v. Ko⸗ 
ſzutski aus Meczuik, v Raczynski aus Biernutki, v. Skarzynski aus Harbowo, 
Hr. Gutspaͤchter Thiel aus Roseinno, l. im Hotel de Saxe; die Hrn. Kaufleute 
Wolff aus Karge, Littmann aus Koſten, Brandt aus Neuſtadt a. d. W., Salo⸗ 
monski aus Neuſtadt b. P., Hr. Gutsbeſ. Grzyski aus Golenbin, l. im Hotel 
de Tyrole; Hr. Spediteur Schay aus Grünberg, l. Schuhmacherſtraße No. 185 
Hr. Gutsb, Graf Kwilecki aus Kobelnik, l. Wilhelmsplatz No, 14.; die Hrn, Gutsb. 
v. Swinorski sen, und jun. aus Ruſzkowo, Frau Gutsb. v. Oppen aus Sedzin, 
Hr. Wirthſch.⸗Inſpektor Szymanski aus Doliſzewo, die Hrn. Kaufl. Landsberg und 
Boron aus Breslau, l. im Hötel à la ville de Rome; Hr. Kreisſekr v. Kownacki 
aus Gneſen, Hr. Gutsp. v. Loſſow und die Hrn. Gutsb. v. Twardowski aus Etırs 
czanowo, Wehr aus Duſzuo, v. Kalkſtein aus Stawiany, l. im Hötel de Paris; 
Frau Gutsb. v. Jlowiecka aus Gacz, I. Gerberſtr. No. 52.5 Hr. Handelsm. Gott: 
heil und die Hrn. Kaufl. Vorchardt aus Pinne, Wollheim aus Rogaſen, Katz und 
Zippert aus Gaſawa, I in den drei Kronen; Hr. Gutsp. Buſſe aus Brodziſzewo, 
Hr. Inſpektor Neumann aus Murkwitz, Hr. Gutsb. Neumann aus Marmikow, 
l. im weißen Adler; die Hrn. Guts b. v. Skorzewski aus Nekla, Cieſielski aus Ra⸗ 
füfow, I, in der goldenen Gans; die Hrn. Gutsb. Seifler aus Charlino, Chmara 
aus Gniewkowo, Hr. Kaufm. Tabaczkiewicz aus Trzemeſzno, l. im Reh; die Hrn. 
Kaufl. Lißner aus Neuſtadt a. W., Schreiber aus Schrimm, Grünberg aus Strzal⸗ 
kowo, Kuttner aus Wreſchen, Schocken aus Rogaſen, Nathan aus Wongrowiec, 
Hr. Spediteur Grundmann aus Grünberg, I, im Eichborn; die Hrn. Gutsb. Piet⸗ 
kowski aus Korowo, v. Szeliskt aus Orzefjfowo, v. Nieſiolowski aus Slacheino, 
l. im Hotel de Hambourg; Hr. Gutsb. v. Studniarski aus Orchowo, l. Gerberſtr. 
No. 8.; die Hrn. Outsb. Schroer aus Gr. Lubin, Breuer aus Turze, v. Krzysa⸗ 
nowski aus Murzynowo, v. Radonski aus Kocialkowa görka, I. im ſchwarzen Adler; 
Hr. Gutsb. Röhrig aus Kl. Czarownice, Hr. Poſtexpedient Waudrack aus Liſſa, die 
Arn. Wirthſch.-Inſpektoren Seiffert aus Gutowo, Denzer aus Duſznik, Hr. Färber 
Schramm aus Czarnikau, die Hrn. Stromaufſeher Hoffmann und Sroczynski aus 
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Obornik, l. im Hötel de Pologne; die Hrn. Kaufl. Mannheim aus Samoczyn, 
Hirſch, Moſes u. Kantorowicz aus Kions, Salomon aus Santomysl, Roſenbaum 
aus Czarnikau, Bamak aus Gratz, Michaelis aus Kurnik, Borchardt, Abraham 
und Bottſtein aus Exin, Morbe und Bildhauer aus Liſſa, Kutnowski aus Trze⸗ 
meſzuo, Fabiſch und Wollmann aus Borek, Cohn aus Berlin, l. im eichnen Born; 
die Hen. Gutsb. v. Pawlowski aus Cieluſzyn, Nowacki aus Malachowo, Berger 
aus Nieslabin, die Hrn. Gutsp. Jorentowski aus Sulezyee, Wagrowiecki aus 
Szezytnik, Rodewald 55 Zbrudzewo, l. in den drei Sternen; Hr. Gutsb. v. Ma⸗ 
kowski aus Golgezewo, l. Gerberſtraße No. 38.; Hr. Tuchfabrikant Grodke aus 
Frauſtadt, Hr. Brennereiverwalter Kubala aus Buk, Hr. Vorwerksbeſ. Lamprecht 


aus Brzozowiez, Hr. Kaufm. Nathanſohn aus e I St. bee er 79. 


1) Gerichtliches Aufgebol 
Auf dem im Wreſchener Kreiſe beleges 
nen, früher dem Rittmeiſter Anton von 
Czarnecki gehdrig geweſenen adelichen 
Gute Gorazdowo iſt unter Rubr. III. 
No. 2. des Hypothekenbuches Folgendes 
9 geweſen: 


Die den Geſchwiſtern des Eigenthü⸗ i 
mers Anton v. Czarnecki, nament- 


lich der minorennen Roſa, Marianna 
und Angelica v. Czarnecka als Er⸗ 


ben ihres Vaters Adalbert v Czar«⸗ 


necki aus dem vierten Theile des 
eigentlichen Werthes dieſes Gutes 
gebührende, in Abſicht des Quonti 
noch nicht ausgemittelte, in baa⸗ 
rem Gelde zu leiſtende Abfindung, 
welche nach der Aumeldung vom 
11. November 1795 auf den Grund 
der Agnition des Eigenthümers An, 
ton v. Czarnecki vom 26. Oktober 
1796 und 11. April 1797 vigore 


decreti vom 18. November 1797 


allhier eingetragen worden. 


bonne Va ne 

Na dobrach szlacheckich Gorazdo- 
wie powiau Wrzesinskiego, dawniéj 
do rotmistrza Autoniego (zarneckiego 
nalezgeych, zaciggnione zostalo pod 
rubr. III. Nr. 2. de Pau 
co nastepujet : 8 a 
Nalezacy sig eb Bieler 
tniemu Ahtoniego Czarneckiege 
dziedzica, mianowicie Roxy, Ma- 
ryannie i Anieli Czarneckim, 
jako sukcessorom ojea swego 
Wojceiecha Czarneckiego 'wy- 
dzial, skladajgey sig 2 czwariej 
ezgsci istotnèj wartogei "döbr 
tychze w gotowiznie co do ilo- 
bei dotad niewyposrodkowanej, 
a ktöry wedle 2gtoszenia sie 
2 dnia 1. Listopada 1795. na 
zasadzie przyznania  dziedzica 
Antoniego Czarneckiego x dnia 
26. Pazdziern. 1796. i 11. Kwie- 
tnia 1797. W skutek! uchw-aly 
2 d. 18. Kwietnia 1799, nininiej- 
szém zahypotekowanym zostal. 
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Das Gut Gorazdowo iſt unter Seque⸗ 
ſtration und demnaͤchſt zur Subhaſtation 
geſtellt worden. Bei der Vertheilung der 
Reventien und Kaufgelder iſt auf obige 
Poſt ein Kapital:Antheil von 9934 Thlr. 
15 for. 3 pf. zinsbar vom 9. November 
1837 ab, gefallen, welcher bei dem Des 
poſitorio weiter verzinslich, als eine 
Spezialmaſſe angelegt worden iſt, weil 
das eee DREI age 


Dieſe Specialmaſſe, bestehend in bn 
Kapitale der 9934 Thlr. 15 Sgr. 3 pf. 
und den davon bereits aufgekommenen 
und noch aufkommenden Zinſen, wird 
hiermit aufgeboten. Es werden alle die⸗ 
jenigen Unbekannten, welche als Eigen⸗ 
thuͤmer, Erben, Ceſſionarien, Pfandin⸗ 
haber oder ſonſt Berechtigte Anſprüche an 
die Specialmaſſe zu haben vermeinen, aufs 
gefordert, dieſe Anſpruͤche ſpaͤteſtens in 
dem vor dem Oberlandesgerichts-Referen⸗ 
darius Keigel auf den 29. December 
1848 Vormittags um 10 Uhr in unſerem 


Inſtruktionszimmer anberaumten Ter⸗ 


mine bei Verdun, der praͤtluſſon an⸗ 
zumelden. | 

Der Rittmeiſter Unten v. Czarnecki 
und die Erben der Antonina v. Czarnecka 
werden hlerdurch oͤffentlich von dem an⸗ 
beraumten Termin benachrichtiget. 

Poſen, am 19. März 1848. 
Königl. Ober⸗Landes⸗-Gericht. 

Abtheilung für die Prozeßſachen. 


ii 


Dobra Gorazdowo zostaly pod se- 
kwestracyq zajkte, a pöZniej przez 
subhastacyg sprzedane. Przy po- 
dziale massy dochodow i kupna przy- 
padla na pozycya te summa 993% tal. 
15 sgr. 3 fen, z procentami od g. Li- 
stopada 1837., 2 ktõrẽj to summy zo: 
stala massa specyalna procenta przy. 
noszgca w depozycie tutejszym zalo- 
Zong, poniewa2 dokumentu 3 
eanego nie dostawiono, 

"Oglaszajge wywolanie tej2e massy 
specyalnéj, skladajacéj sie 2 kapitalu 
9934 tal. 15 sgr. 3 fen., niemniej do 
procentò w ju uroslychijeszczeuroge 
mogacych, zapozywamy wszystkich 
tych, ktörzy jako wiasciciele, spad · 
kobierey, cessyonaryusze, posiedai- 
ciele zastawni, lub z’jakiegokölwiek 
innego dowodu prawa Jakowe doniej 
roscié mniemaja, aby sig 2 takowemi 
najpöZniej w terminie dnia 29. 


Grudnia 1848. przed polüdniem 


o godzinie 10, przed deputowanym 
Sadu naszego Keigel Referendaryu- 
szem w izbie naszéj instrukeyjnej 
wyznaczonym, pod prekluzyg zglosili. 

Rotmistrz Czarnecki i spadkobierey 
Antoniny Gzarneckiej zawiadomiajg 
sig niniejszem o terminie 1% 
publicznie. 

Poznan, dnia 19. Marca 1848. 
Krölewski Sad Nadziemianski, 

Wydzial processowy. 


— 0 1 = 
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2) Bekanntmachung. Die Frau 
Albertine Dominica Marcelline v. Broni⸗ 
kowska, geborne v. Swiecicka, hat nach 
erreichter Großjaͤhrigkeit mit ihrem Eher 
manne, dem Doctor Anton v. Bronifos 
wski in der gerichtlichen Verhandlung 
vom 14. März d. J. die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſ⸗ 
ſen, was hierdurch bekannt gemacht wird. 
Poſen, am 3. Juni 1848. 5 
Königl. Ober- Landesgericht. 
Abtheilung fuͤr Nachlaß⸗ und Vormund⸗ 
ſchafts⸗Sachen. 


3) Der Kleiderhaͤndler Mannheim Pins 
ner und die underehelichte Henriette Laſch 
zu Poſen haben mittelſt Ehevertrages vom 
3. März d. J. die Gemeinſchaft der Gi 
ter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur oͤffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. 
Poſen, am 25. Mai 1848. 
Königl. Lande und . 
Zweite Abtheilung. 


4) Bekanntmachung. Die Bri⸗ 
gitta Hedwig geborne Perſchke verehelichte 
Schmidt und deren Ehemann, der Riemer 
Karl Schmidt zu Obrzycko, haben mit⸗ 
telſt gerichtlicher Verhandlung vom Aten 
Januar 1848 nach erreichter Großjaͤh⸗ 
rigkeit der Erſteren, die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur offentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. 
Samter, den 6. März 1848. 

Königl. Land- und Stadtgericht. 


Obwiesxczenie. Urodaona Alber- 
tyna Dominika Marcellina 2 Swigci« 
ckich Bronikowska po dojsciu dole- 
tnosci z malZonkiem swym urodz. 


‚Antonim Bronikowskim doktorem, 


aktem urzgdowym 2 dnia 14. Marca 
r. b. wspolnos6 ‚majatku i dorobku 
wylaczyla, co niniejsz&m do publi- 
tznej podaje sig wiadomosci. 
Poznan, dnia 3. Czerwca 1848. 
Krölewski Sad Nadziemianski, 
Wydzial spraw spadkowych i opie- 
kunczych. 


Podaje sig niniejszem do publi- 
eznèj wiadomosei, Ze Mannheim Pin- 
ner, handlerz ubiorow i niezamgZna 
Henrietta Lasch w Pozuaniu, kon- 
traktem przedslubnym z dnia 3. Marca 
r. biez. vspõlnosé majatku i dorobku 
wylgczyli. 

Poznan, dnia 25. Maja 1848. 
Krol. 83d Ziemsko miejski. 

r Wydaial drugi. 


Obwieszezenie, Podaje sig ni- 
niejszem do wiadomosci publicznej, 
Ze Bregida Jadwiga z domu Perschke 
zamæzna Schmidt i jéj ma2, rymarz 
Karol Schmidt z Obrzycka, na mocy 
ezynnosci sgdowej z dnia 4, Stycznia 
r. b. przy dojsciu do pelnoletnosci 
pierwsz&j, wspolnos6 majaiku i do- 
robku wylaczyli. 


Szamotuly, dnia 6. Marca 1848, 
Krol. Sad Ziemsko- miejski, 
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5) Der Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor 
Robert Allerdt von bier, und das Fraͤu⸗ 
lein Friederike Pauline Meyer aus 
Schrimm, haben mittelſt Ehevertrages 
vom 27. Maͤrz 1848. die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes audgefchlofs 
fen, welches hierdurch zur Öffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 
Graͤtz, am 27. April 1848. 
Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. 


6) Das Fräulein Hermine Ottilie Do: 
rothea von Gersdorf zu Bauchwitz und 
der Rittergutsbeſitzer Otto von Sander 
auf Charcic haben mittelſt Ehevertrages 
vom 12. Mai 1848 die Gemeinſchaft der 
Guͤter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur offentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. 
Birnbaum, am 26. Moi 1848. 

Königl. Lande und Stadtgericht. 


7) Bekanntmachung. Zufolge Auf⸗ 


trages des hieſigen Koͤnigl. Land- und 
Stadtgerichts werde ich vor dem hieſigen 
Gerichtsgebäude am 10. Juli c. Vor⸗ 
mittags 10 Uhr Meubles und Tuche 
Öffentlich gegen baare Zahlung an Meiſt⸗ 
bietende verkaufen. 


Oſtrewo, den 7. Juni 1848. 
Der Auktions⸗Commiſſ. Mierzynski. 


Podaje sig niniejszem do wiado- 
mosi publicznéj, Ze Robert Allerdt, 
Assessor Sadu Nadziemianiskiego tu 
ziad, z Pannz Fryderykg Pauling 
Meyer ze Szremu, kontraktem przed- 
slubnym 2 dnia 27. Marca 1848. 
wspölnose majaiku i dorobku wylg- 
czyli. E 

Grodzisk, dni2 27. Kwietnia 1848. 
Kröl, Sad Ziemsko.miejski. 


Podaje sig niniejszdm do wiado- 
mosci publieznéj, Ze panna Hermina 
Otylia Gersdorf z Bauchwitz i Ur. 
Sander posiedziciel döbr 2 Charcie, 
kontraktem przedslubnym 2 dnia 12. 
Maja 1848. wspölno$& majatku i do- 
robku wylaczyli. 


Migdzychöd, dnia 26. Maja 1848, 
Kröl. Sad Ziemsko -miejski, 


Obwieszczenie. Z polecenia tu= 
tejszego Sadu Ziemsko - miejskiego 
bedg przed tutejszem zabudowaniem 
Sadu Ziemsko-miejskiego w dniu 
10. Lipca przed poludniem o go- 
dzinie Tot&j meble i sukna publicznie 
za gotowꝗ zaplatg najwigcej dajgcemu 
sprzedawal, 2 

Ostrowo, dnia 7. Czerwea 1848. 
Kommissarz aukcyjny Mierzynski. 


5) Bekanntamchung. In Folge 
Auftroges des hieſigen Königl. Lands und 
Stadtgerichts, werde ich im neuen Ter⸗ 


. Obwieszczenie. W skutek zle te- 
nia Krölewskiego Sadu Ziem sko- 
miejskiego tutejszego bedg w termi- 


mine den 10. Juli e. Vormittags 10 
Uhr in loco Pudewitz 


1) Ein Billard, 

2) mehrere Mobilien, beſtehend aus 
Rohrſtuͤhlen, Tiſchen, Kleiderſchran⸗ 
ken, 2 Kanapee, Spiegel, Lampe, 

und Kommode, 

3) ein Kuͤchenſpind, 

4) drei Kuͤhe und 

5) einen halbverdeckten Wagen 

meiſtbietend gegen ſofortige Bezahlung 
Öffentlich verkaufen, wozu Kaufluſtige eins 
geladen werden. 

Schroda, den 4. Juni 1848. 

Der Auktions-Kommiſſarius Müller, 
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nie nowym dnia 10. Lipea r. b. 
przed poludniem o rotéj wemiescie 
Powiedziskach 
1) billard, i 
2) mobilia, skladajgce. sie 2 krzeset 
trzcing wyplatanych, 2 stolow, 
szafy do sukien, kanapy, lustra, 
lampy i komody, 
3) szafg kuchenng, 
4) .trzy krowy i 
5) bryczkg pokryta 
wigcej dajacemu za gotowa zaraz za. 
platz publicznie sprzedawal, na ktory 
che& kupna majgcych wzywam. 
Szroda, dnia 4. Czerwca 1848. 
Kommissarz aukcyjny Müller. 
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9) Wein: Auktion. Donnerfiag den 15ten Juni ſollen im Kolskiſchen Keller 
Markt No. 72. Vormittags von 10 und Nachmittags von 4 Uhr ab 400 Flaſchen 
Rheinwein, worunter der Angabe nach feine Kabinets-Weine befindlich fein ſollen, 
fo wie auch eine kleine Parthie Achter Champagner und Burgunder in Parthien à 


10 Flaſchen gegen baare Zahlung verſteigert werden. 


— 


Anſchuͤtz. 


10) Eine faſt neue verdeckte Britſchke auf Druckfedern iſt zu verkaufen, Halb: 
dorfſtraße No. 34. beim Riemer Fiſcher. 


11) Eine zweite Sendung neuer Matjes⸗Heringe empfing und empfiehlt zu billigen 


Preiſen 


die Heringshandlung B. Scherek, Jeſuitenſtraße No. 2. 


12) Gerberſtraße Nro. 7. ſind Wohnungen und eine große Remiſe vom 1. Juli 


d. J. ab zu vermiethen. 
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